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Infos der Schulleitung 

Liebe Leserinnen und Leser 

Die Fünft– und Sechstklässler:innen durften eine wunderbare 

Lagerwoche in Elm bei schönstem Wetter verbringen, die 

erste bis vierte Klasse hat mit dem zweiten Block des 

Schwimmunterrichtes im Hallenbad Gossau begonnen und 

die grossen Kindergartenkinder dürfen an einem Begabungs-

förderungsprojekt bis zu den Frühlingsferien mitwirken. Im-

mer wieder wird der Unterricht durch besondere Aktivitäten 

aufgelockert. Bis zu den Sommerferien erwarten uns noch 

weitere besondere Aktivitäten.  

Auf der Seite zwei finden Sie einen Beitrag zur Logopädie, 

eine Therapie, die wir an unserer Schule anbieten. 

 

Alle Mitarbeitenden der Schule wünschen Ihnen 

eine schöne Frühlingszeit. 

Marlene Bodenmann, Schulleiterin 

Das steht drin… 
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Unsere Logopädin führt an zwei Wochentagen ihre Therapiestunden an unserer Schule durch. Im September finden 

jeweils sogenannte "Reihenuntersuchungen" bei unseren kleinen Kindergartenkindern statt. Die Logopädin schaut 

bei jedem Kind, ob Verzögerungen und/oder Abweichungen im Spracherwerb vorliegen (zum Beispiel in den Berei-

chen Lautbildung, Wortschatz, Satzbildung, Sprachverständnis), bespricht diese mit der Kindergartenlehrperson 

und informiert anschliessend die Eltern. Diese Früherfassung im Kindergarten dient der Prävention und Früherken-

nung von Sprach- und Kommunikationsstörungen. Auf diese Weise kann bereits sehr früh mit einer Therapie be-

gonnen werden, um zu vermeiden, dass sich verschiedene sprachliche Auffälligkeiten manifestieren oder die 

sprachliche Entwicklung des Kindes weiter stagniert. 

Logopädie – Was ist das genau? 

Mit dem alljährlichen «Europäischen Tag der Logopädie» am 6. März soll die Bevölkerung 

mit der vergleichsweise noch jungen medizinisch-therapeutischen Wissenschaft bekannt 

gemacht werden.  

Die Logopädie befasst sich zusammenfassend mit Auffälligkeiten in den Bereichen der Spra-

che, des Sprechens, der Stimme, des Schluckens und der Schriftsprache (Lesen und Schreiben), wobei man als logo-

pädische Fachperson im Kinder- und/oder Erwachsenenbereich tätig sein kann. In beiden Bereichen leistet die Lo-

gopädie eine besondere und vielseitige Arbeit, welche die Diagnostik, Therapie, Beratung und Prävention umfasst. 

Die logopädische Arbeit mit Kindern: Dabei unterstützen, etwas Neues zu leisten 

Die therapeutische Arbeit mit Kindern findet in der Schweiz vorwiegend an Primar- und Sonderschulen, in logopädi-

schen Diensten, in Praxen aber auch im Spital statt. An Regelschulen wird überwiegend an der Aussprache, am 

Wortschatz, an der Grammatik und am Lesen und Schreiben gearbeitet. In Sonderschulen begegnet man hingegen 

komplexen Sprachentwicklungsstörungen, bei welchen mehrere Bereiche gleichzeitig betroffen sind und unter Um-

ständen eine klare Ursache (z.B. Autismus, Hörstörungen, Lippen-Kiefer-Gaumen-Spalte) zugrunde liegt. Das Setting 

in der therapeutischen Arbeit mit Kindern wird dabei möglichst motivierend, spielerisch und individuell gestaltet.  

 

 

 

 

 

 

 

Die logopädische Arbeit mit Erwachsenen: Dabei unterstützen, etwas Altes wieder leisten zu können 

Ein grundlegender Unterschied, der die Therapie mit erwachsenen Patienten in Spitälern und Reha-Kliniken mit sich 

bringt, ist die Arbeit an verloren gegangenen Leistungen in der Sprache, im Sprechen, in der Stimme, im Schlucken 

und in der Schriftsprache aufgrund eines akuten neurologischen Ereignisses (z.B. Schlaganfall oder Schädel-Hirn-

Trauma), einer degenerativen neurologischen Erkrankung (z.B. Morbus Parkinson, ALS) oder aufgrund von Tumoren 

oder Entzündungen im Gehirn. Es sollte dann so früh wie möglich mit einer Intensivtherapie begonnen werden 

(mehrere Einheiten pro Tag/Woche). 

Sowohl im Kinder- als auch im Erwachsenenbereich ist eine gute interdisziplinäre Zusammenarbeit von grosser Be-

deutung. Dabei ist das wichtigste Ziel die Verbesserung der Kommunikation und somit das Ermöglichen von sozialer 

Teilhabe. 



3  

Sonnenglück im Skilager Elm  

Wie bereits im letzten Jahr durfte die 5. und 6. Klasse ihr Skilager in Elm (GL) verbringen. Aufgrund der erhöhten 

Temperaturen im Februar befürchtete man schon auf Wasserski umsteigen zu müssen. Glücklicherweise wurde 

dies durch einen kleinen Schneefall direkt vor dem Lager verhindert. 

Die 41 Kinder, 9 Leiter:innen und die zwei professionellen Köche verbrachten eine gelungene, musikalische, sonnige 

und fröhliche Woche auf gut 1500 m.ü.M. Täglich wurde auf einem oder zwei Brettern gecarvt, gewalzert, kurz ge-

schwungen und anderweitig geübt. Durch spielerische Formen, wie einem Riesen-Menschenslalom, war auch auf 

der Piste das Teamwork gefragt. 

Abends ging es dann in den Gruppen Kampfhühner, Offroader, Niederbürer Pistenraudis und Dschungelcrew da-

rum, unter anderem auch gegen das Leiterteam anzutreten. Als Preis winkte ein Dessert zum letzten Mittagessen. 
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Fasnacht 

.... immer wieder ein Highlight im Schuljahr! 

Am Rosenmontag feierten die Primarschulkinder Schulfasnacht. 

Auf einem "Laufsteg", moderiert von der jeweiligen Klassenlehrperson, präsentierten die Kinder ihre originellen 
Kostüme. Weiter wurden Spiele gespielt und Limbo getanzt, wobei unsere Kleinsten natürlich einen "kleinen" Vor-
teil hatten…. 

 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 

Hurra, Fasnachtszeit! Am  Fasnachtsdienstag durften wir im Kindergarten Prinzessinnen, Feen, Hexen, Teufel, Pira-
ten, Polizisten, Superhelden und viele andere Charaktere bestaunen.  Berliner essen, Fasnachtsparty in der Turn-
halle und zum Abschluss in einer langen Polonaise durch das ganze Schulhaus tanzen - was für ein toller Morgen! 

 

 
Termine  
Donnerstag 16.03.2023 Mathe-Känguru-Wettbewerb im Zyklus 2 (freiwilliges Angebot) 

Montag bis 

Donnerstag 

12.06.2023 bis 

16.06.2023 

Sonderwoche mit Elternanlass am Freitagabend 

Donnerstag 22.06.2023 Bsüechlimorgen für neue Kinder KIGA/PS1/PS3/PS5 

Freitag 07.07.2023 10.10 Uhr Abschied der 6. Klasse (Eltern der 6. Klasse sind herzlich willkommen) 

11.40 Uhr Schulschluss für alle 

 


